
Österreichische Staatsmeisterschaft
und Öster. Meisterschaft im Four Nations Tournament

im Vollkontakt U17 / U19 und Sen.
Am ersten April Wochenende (1.-2.4.11) fand die österreichische Staatsmeisterschaft im 
Vollkontakt in Bregenz statt. Durch die geographische Lage ideal gelegen, verband man das 
Turnier mit einem 4 Nationencup an dem unsere Freunde aus Bayern, Schweiz und Liechtenstein 
teilnehmen konnten. 

Es folgten 55 Athleten dem Ruf der WAKO und lieferten sich sehr gute, qualitativ hochwertige 
Kämpfe. Die Stimmung war durchwegs positiv und das schöne Wetter tat der Veranstaltung und 
den Sportlern sichtlich gut.

Unsere österreichischen Sportler schlugen sich sichtlich gut und der herausragendste Kämpfer des 
Turniers war sicher Christoph Steinlechner vom KBC Kruckenhauser, der im größten Pool (- 81kg �- 
13 Kämpfer) alle hinter sich ließ und die Klasse klar gewonnen hat. Es nahmen Sportler aus 5
Bundesländer und 8 Vereinen teil.

Aus Vorarlberger Sicht (Harald Folladori) war das Turnier sehr erfolgreich - hier konnten gleich 4 
Medaillen gewonnen werden. Erfolgreichster Vlbg. Kämpfer war Christof Matzer, der in den 
Klassen -75kg C und in der Allgemeinen Klasse antrat und trotz Handicap (Grippaler Infekt) hier 
ein mal Gold und einmal Silber holen konnte. Matzer, der im Juni sein Profidebüt geben wird, hat 
zumindest die erste Prüfung erfolgreich hinter sich gelassen. Die nächste Termine sind die 
Worldcups in Tirol und Italien (Austrian Classics Innsbruck / Bestfighter in Rimini).

Die Vorarlberger Medaillengewinner:

KSU Black Dragon Bregenz

• Christof Matzer Silber (Öster. Vize-Staatsmeister) Klasse A -75kg

• Christof Matzer Silber (Öster. Vizemeister im Four Nations Tournament) Klasse A -75kg 

• Christof Matzer Gold (Öster. Meister im Four Nations Tournament) Klasse B -75kg

• Roman Lässer Bronze (Öster. Staatsmeisterschaft) Klasse A-81kg

Kickboxunion Dornbirn
• Marcel Huber Silber (Öster. Vize-Staatsmeister) Klasse A-86kg

• Marcel Huber Bronze (Four Nations Tournament) Klasse A -86kg 

Das Turnier war sehr gut organisiert von der KSU Black Dragon Bregenz (Daniela Klopfer) und alle 
Kämpfe gingen ohne größere Verletzungen über die Bühne. Auch die Dopingkontrollen der NADA 
konnten der guten Stimmung nichts anhaben und so wurde auch diese zur vollsten Zufriedenheit 
der Behörden absolviert. Einziger Wermutstropfen war bei den Damen, die zusammengelegt 
wurden und dadurch einige Kämpfe ausfielen weil im Vorfeld schlecht kommuniziert wurde.
Der ÖBFK als Veranstalter war vertreten durch den Geschäftsführer Othmar Felsberger, den 
Managementdirektor Mag. Nikolaus Gstättner und den Ringsportdirektor Alois Peierl. Die 
Organisation und der Ablauf des Turniers waren gut koordiniert und die große Schendlingerhalle 
ein würdiger Austragungsort dieser Kämpfe.

Zum Schluss noch ein Kompliment an die anwesenden Kampfrichter aus allen 3 Ländern die sehr 
harmonisch und gut arbeiteten. Alles in allem eine schöne Meisterschaft mit sehr guten Feedback, 
die zu mehr animieren sollte. Bregenz war einmal mehr Ort der Begegnung und des fairen 
Wettstreits unseres Sports. 
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